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Soweit ich )ebe, i)t Die B rAge nach Dem £äufertium in Der C1L-
iten ZAusqgabe DDN Calvins Jnjtitukio bisher noch nicht aufgeworjen
worden. In jeinem Aufaße Yie Yuellen DEr Jnjtitukio DDN 1536
Evangel. Zheologie 19306, Ö, ungarijch in DEr S eltichrift Der
fheologiichen a  u DON Debreczin, englilch in Ihe evangelıical
Quarterly 1936 acht Auqu ff Yang NUrTr „DIE Tırfien Jeiner
Aitreformatoren, Die auf Die Seftaltung jeiner Vehre, )oweit WITr
erkennen können, DDN Einfluß waren“, nambaft, Yutfhers
Kleinen Katechismus, Yelan  DNS$ SDCH, 3winglis Commentarius
de Veilad ei alsa relıg10Nne, ucers$ Evangelienkommentar. @  ert
art unDd MWilhbelm Niejel machen in IDTEeT Ausqgabe Der
Inftifukio DDN 1559 (Joannis Calvını electa BD I1 7
1928 in ehr dankenswerter Weile in ibren Anmerkungen auf
AuseinanderjeBungen GCalvins m ıt Dem SAUTFCL
{u '4 insbejonDdere mit aufmerkjam vgl
BD { 11 367, 449), reifen aber NT bis 3UrT Jnitifufio DDN 19539
zurü nicht aur Die Er{tausgqabe. Jmmerbin bat ‘Deter at in
Jeiner Ausaqabe DEr Eritausagabe DEr Inftitutkfio einiqge IMate ıIn Iln-
merkungen au} Die Fäutfer verwiejen. Einzig Im E la
in Jeinem „Calvin“ 1936 acht eine Andeukung, DaR Calvin
In ‘Daris auch mit „Miedertkäufern“ zuljammen WwWAarT, ohne reilich
)pez3ie auf Die Jnitfitukio verweiljen, aber ruckt DOCH Die
Das £äuferium gerichtete, 1534 verfaßte Psychopannychia unmit-
felbar DOL Die Jn jtitukio DON 195306

(B ann aber keinem 3weifel unterliegen, Da CSalvin <bon
in Der eritfen Ausagabe Jeines großen Doqmati]dhen I erkes Jich mu
den Läufern auseinanderjeßt. Atöglicherweilje tindei eine
Durcdhprüfung noch mebr Siellen, als ım Folgenden mitgeteilt
wWerDden.



In Cap. De sacramentıis (Ausgabe ar L, 118) rechtferkigt
Salvin Die Aotiwendigkeit Ded IInnnl Siem enbei Den
Sakramenten DUrCH Den Hinweis auf unjere Heifchlicdhe ‘Na
LUL} WITE „Ddenken nichts Seiltiqges, konzipieren nicht einmal Sei
iqe al}o UDE uns pft DUTCH JeNne Heilchlichen Siemente
)LCH unDß Läßti gerade leiiche Das Seiltige beirachten icht als
wenn en Ddie Den Sakramenten uns vOorgeleHt DWDEeL-
Den, DEr aiur DCer inge )teckten JonDdern weil jie oft
Diejem 3wecR gezeichnet (als Zeichen beitimmt) a Dageagen
ireien „gewile euftfe auf Sie argumenftieren entweDder wiljen
IDIT Das YBort Sotftes Das Dem Sakrament vorAuUSgeht DCTr
WADIEe Bille (SHopftes i 0DCer IWDITE wiljen 65 nicht wijjen DIL 09 10
lernen MDIE Aus Dem Sakramente, Das binferher DIq nı eue
ijjen WDITE eg nicht 10 wirz CO uns auch DAas Sakrament nicht Lleh
reh, Dejjen ra 110 Cnergie DTIie lieagt“ Richtkiaq be-
merk{ eier art „Yas i eINe rwägung Der Aur eT
jie inD Hie „gewilNen eute Hier eugnet inman DAas Sakrament als
BHerbindung Des Yortfes Sottes mit linnlichen Eiemente;
Das Abendmabl wIitrD Sedächtinismahl Die aurte Bekenntnisakt
aber beides i nicht SGnadenipende DurcCh Bıot unDß Iiein ODDEr
aljer Gas eiltige unDd Sinnliche werden ar DDN einanDder
geirenn CIM SGrundgedanke Des Zäuferiums auf Den wohl
Erasmus DON Rotterdam unDd Damit leßlich Die Olntike eingewirkt
hat auch 3wingli ibm egenjaß Cuther ehrt nabe
Calvin eniqeagnei Die Urkunden gehbeftefen GSiegel 1in qewiß

JLCD nichts jie wertlos DWDeNn DAas Dergament nicht be-
riebDen MWDUATEC, aber alg 3ujaß Dem gelhriebenen QBort haben
lie DOCH iDren bekräftigenden JBert er verfeidiagt al1o Die Yier-
DinDdDung DDN Yort unDd ESlement

JBeiter kommt Calvin bei Beiprechung DEr au auf Die
LÄuter reden IBiederum DD  z jakramentfalen Blickpunkt aus
Sie ‚haben reibden qgewagi Die aurte )ei nı nDderes als
eine Kennmarke (tessera) unDß Kennzeichen nota) DurcCh Das wWIe
unjere Religion DDT Den Atenidhen bekennen MWIE DIe Dibdatien
Die Jnjignien te Kaijers iragen als Kennzeichen te Berufes“

127) Calvin WITr Dem Berkennung Der Haupifjache
bei Der aurte DDT CEmprang OCr Sündenvergebung &X kommfidann

3Zujammenhang mit Der aurte noch einmal au} Die £äutfer
\prechen, bezeichnet lie mit dem YHamen Catabaptistae (über Den-
jelben RBlanke rit 3wingliausgabe BD VI, DEr
Über]Chrift DDN wiınglis eNCAUS catabaptıstarum strophas) unDd
bringt Jie nuit Den Yonalfilten BHerbindung DYer nla il Die
Frage, OD Der Spender Der aurte ür iDte Mirkung DDN eDeUL-
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IUNg jei Yie Honakiltien verlanagten ‚würdigen“ Spender
„Verartkiaq JinD hbeute unjere Catabaptijten, Die leuagnen, DaR 13038
rechtmäßig gefautt Jjeien weil MDITE DDON Sofflojen unDd SGiößendienern
ım el Ded ‘Dapitkiums gefautt worbden In Deshalb Öringen
lie wütend auf Aiedertkaufe“ 154) Calvin nennt DAg
„Zorheiten“, wWIrD aber Ddem [Äuferi]dhen INotip Der “Sorderung
Der Erwacdhjenentkaufe Reiner Aeite gerecht.

Bei Der Delprecdhung DeS Abendmabhls ind Die Säuter
gemeini bei dem „Jrrium Derer, Die leuagnen wagien, DaRß Die
Sakramente Übungen Des Slaubens (exercitia {idei) eien iDn
en ETTeqgen unDd meDhren 137) al1o aber-
alg Die Berkeidiqung De$ Sakramentes DAas Zeichen Cal-
DIN konftatiert Dann eine Übereinjtimmung 3wilchen JLCh und Den
Säufern, jojern jie beide ein wWÜrDdiqes Hinzukreien 3UME en
mabl verlangen unDd Die AINürde Slaube und Yiebe eyen ber
)agt CL, „n Dem Z2Kaßß Der UTtDeE Jind jie weit abgeitt Jie DeLi-
langen Yollkommenbheit Ded Slaubens Dem überhaupt nichts
binzukommen könne unDd CINeE QXiebe gleich Der Chrilti uns
AYber gerade DADUTCH freiben lie alle DO  z Hinzuikrikk diejem
Alahle Tort“ (a 149) Sedacht i hier Die tÄuferilCche
ZAnihauung DD Der Yollkommenbheit Der Släubigen unDd Hin
tergrun i wieDder Der Sakramentsbegriff lebenDdig Das Sakra-
men qibt eIDWDa Yorhandenem in3u i nicht NUTLr Bekundungsakt

Bei Der (cp e libertate Christiana )pricht Calvin
DON jolchen Die „Rein Heil erwarten, Denn

nicht Der Erdkreis ein neue Ziniflig umgewandelt wird
09 Reine Serichte qibt keine Gejeße keine OÖbrigkeiten Dal

was nach iDrer Aeinung IDTeTr ‚$reiheit \ adet” SCalvin 1e Darin
eiINe BVBerkennung Der Unfer|hiede wijcdhen Dem „geiltigen eich
CDhrifti“ unß Der bürgerlichen Ordnung und nenn 1e1e€ QAn]hauung
„jÜDdijch“ Ian Dürfe nicht Die „TANZE Dolitie“ (totam polıtiae
tionem) TÜr „eINeE Sache hbaltien Die Die Chri}tenmenichen
nı angebhe So verkünden Cg reilich manche Sanatiker Aach
dDem DILE DUrCH E1 Dden ESiementen Diejer JBelt abgeltorben
Nind und verjeBt DAas Keich Sottes liBen unter Den Himmliichen,
i 05 UNwÜrDIa Tür uns unDd ieg weit jesjei unjerer Dervorragen-
Dden Stellung, Jich mit projJanen und UNtTeiNeEN Sorten Dera
jien DIie 09 mit Den Chrijtenmeniche jernliegenden OYbliegenheiten
5 tun haben Aozu agen jie SGejebe ohne Serichte unDd “ ribunale?
IRas aber Dat C111 Chrijtenmen|cdhML Serichtfen tun? IBenn
Man nicht DIien Datt, wWas jollen 1ns SGejebe und Serichte., 'F

Calvin hat bier Die 10G täuferilche „Apolitie“ Auge,
ibre Zblehnung eines obrigkeiflidhen AUmtes und Der Be-



teiliqgung DijeNILDeEN eben, aber verkennt Das Yiotip Der
Läufer, Das In Der Sebundenbheit Die Beraprediaq lieat, und
)pie Dellen auft nmaßung binaus FÜr iDn i Die obrigkeit-
liche Yrdnung (polıtıca ordinatio) nofwendig, 10 ange wWIr au}
Erden wanDdeln; womit auch bier Die Tte DDN Der VNollkommen-
hbeit wieDder herein]pielt: „lie agen, 05 eine Yollkom-
menbeil in erI Sottes Jein  «“ Yie nachtolgende echt-
rerfiqgung Der Öbrigkeit Durch Calvin i]t eine AuseinanderjeBung
ml Dem äuferium. „Yie aber nicht beweat werden DUrCH 19 piele
Schriffzengnife, Daß lie 0O nicht wagien, Die]es hbeilige imt Die
OÖbrigkeit) verunglimpfen, wIie eINe Sache, Die mift cDhrijtlicher
KReligion unD Srömmigkeit unverfräglich , was tun lie anders,
als o{ff 12 beihimpren, Dellen Yerhöhnunag mit Der Beihimp
Jung Jeines Almtes nofwendig verbunden ilt Sie verwerjen nicht
Die OYbrigkeift, onNdern Soti, amı nicht ber jie ertiche“ (a

262) 1e1e€ eulte inDd Die Läufer
Aln einer weiteren Stelle (a 2(8) jagt Calvin ın DIEe-

jem 3ujammenbhang: „Du Dürfielt ewille eute inden, Die IDTeT
Obrigkeit JiCH DUrchHhaus gehoriam zeigen und nicht Den WMunich
haben, 0O möchte ür Jie Reine Ybrigkeit geben, weil Jie wijlen,
DaRß 05 10 ür DAas allgemeine 2Bohl quf i} Die aber über DIie OYbrig-
keit eIb{t nicht anDders dDenken wWIie Der in notwendige WÜbel“
Auch bier inD jedentfalls Die Säufer qgemeinft, insbejondere Die 19
genannien „Atillen Zäufer, Die DIie OÖbrigkeit anerkannten unDd IDr
gehor]am/ aber Jelbit kein obrigkeitliches Qlmt bekleideten.
(3 il eine anDdere tÄäuferilche Öruppe als Die ıIn Der vorhergehen-
Den Stelle DDN Calvin iIns Auge ejaßie; vielleicht DAarY MNan Jagen:
i Die nicht melchioriti|che, nicht münitfer|che SGruppe

AAnhanasweile )ei noch einer Bezugnahme auf
Stirauß qeDdacht, DEr 310UT nicht Zäufer WAarT, aber Dem FÄuUter-
tum nahe/tand Calvin )pri DDN „Leuftfen, Die 0$ leuagnen, DAaR
1in Siaatswejen richtig qgeordne jei, Das unter Bernachläjfigung
Der Aofailchen Ataßnahmen (neglectis Mosis politicis) DUTCH Die
unter Den Nölkern üblichen Gejeße regiert wird“. Harunter i
Sirauß veritanden, Der in Der Ir NUL Das$ mojal  © nicht DAS
blürgerliche echt In Geltung en wollte. Für Calvin il eg {9-
richt unDß „GaNz eitel, DwDenn ewijlje eute rühmen, Das Gei1eß Sot
Les, DUrCH A o7es egeben, wWerde beteidiagt, Denn inan e$
und andere eue SGejeße ibm DOTACeZ0OgEN werden“.

ware wüntchen, Da Dad ema Calvin und Das S -Al-
tertum Dem ID}r einen kleinen Beitrag gaben, Can eingehende
Behandtung fände.


